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Berufsbegleitendes Studium
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Die Bewerbung zum Studium erfolgt online unter:
www.fh-zwickau.de > Studieninteressenten > Bewerbung

Zugangsvoraussetzungen
 y Hochschulzugangsberechtigung (Abitur, Fachhochschulreife,  
	 Aufstiegsqualifikation,	erfolgreiche	Zugangsprüfung,	u.a.)
 y abgeschlossene, dreijährige Berufsausbildung in einem  

 Gesundheitsfachberuf
 y Sprachvoraussetzungen	für	Nicht-Muttersprachler:	Deutsch	C1

Bewerbungsfrist
 y Bis	28.2.	des	Jahres	des	gewünschten	Studienbeginns

Bewerbungen sind auch nach Ablauf der Bewerbungsfristen 
für	Studiengänge	mit	freien	Kapazitäten	möglich.	 
Bitte informieren Sie sich bei Interesse telefonisch unter 
0375	536-1184	bzw.	0375	536-1161.

BEWERBUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUM STUDIUM

WESTSÄCHSISCHE HOCHSCHULE ZWICKAU
Kornmarkt	1,	08056	Zwickau
www.fh-zwickau.de

Informationen zu Studium und Bewerbung
Dezernat Studienangelegenheiten/Studienberatung
Kornmarkt	1,	08056	Zwickau
0375	536-1184
studieren@fh-zwickau.de

Informationen zum Studiengang 
Fakultät	Gesundheits-	und	Pflegewissenschaften
Tel.: 0375 536-3259
Mail:	gpw@fh-zwickau.de
www.fh-zwickau.de/gpw

Änderungen aller Angaben im Sinne der weiteren Ausgestaltung des Studienangebots sind 
vorbehalten.

Fotos:	Westsächsische	Hochschule	Zwickau/Helge	Gerischer

WHZ,	SKM,	12/2022
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Aufgrund der Veränderungen im Gesundheits- und Sozialsys-
tem	sowie	dem	demografischen	Wandel	und	den	damit	verbun-
denen	Herausforderungen,	befindet	sich	auch	das	Gesundheits-	
und	Sozialsystem	in	einem	stetigen	Veränderungsprozess.	Den	
steigenden Anforderungen sowie neuen Aufgaben und Hand-
lungsfeldern	pflegerischer	Berufe	trägt	der	Studiengang	Ange-
wandtes	Pflegemanagement	Rechnung.

Im	 Studium	 werden	 neben	 Managementkompetenzen	 auch	
analytische	 und	 strategische	 Fähigkeiten	 vermittelt.	 In	 Kom-
bination	 mit	 umfassenden	 theoretischen	 Kenntnissen	 zu	 den	
sich	wandelnden	Aufgaben	im	Pflegebereich	und	den	gesund-
heitsökonomischen	 und	 -politischen	 sowie	 sozialrechtlichen	
Rahmenbedingungen	befähigt	dieser	Studiengang	zu	überins-
titutionellen	administrativen	und	steuernden	Tätigkeiten	in	Ge-
sundheits-	und	Pflegeeinrichtungen.

Im	Mittelpunkt	 stehen	Mitarbeiterinnen	 und	Mitarbeiter,	 die	
pflegerisch	tätig	sind	und	pflegenahe	Dienstleistungen	erbrin-
gen. Aus diesem Grund geht das Studium auch auf Fähigkeiten 
zur	Mitarbeiterführung,	Mitarbeitermotivation	sowie	Personal-
entwicklung ein.

CHARAKTERISTIK

ANGEWANDTES  
PFLEGEMANAGEMENT

 y Erwerb	von	Kenntnissen	über	strategische	und	operative		
	 Managementaufgaben	im	Gesundheits-	und	Sozialwesen		
	 sowie	Beratungskompetenz
 y Befähigung	zur	konzeptionellen	Entwicklung	und	Vernetzung		
	 pflegerischer	Dienstleistungsunternehmen	sowie	Befähigung		
	 zum	konzeptionellen	Umgang	mit	limitierten	Ressourcen
 y Erwerb	von	Wissen	über	Qualitätsmanagementsysteme,	Risi-	

 komanagement, Betriebliches Gesundheitsmanagement sowie  
	 deren	Implementierung

STUDIENGANGSZIELE

 y (stellvertr.)	Leitungstätigkeit	im	Pflegedienst	in	Krankenhäusern		
	 u.	Rehabilitationseinrichtungen	und,	bei	Pflegeausbildung	nach			
	 SGB	XI,	zur	Leitung	von	ambulanten	Diensten	und	Pflegediensten		
	 in	Alten-	und	Pflegeeinrichtungen.
 y (stellvertr.)	leitende	Tätigkeit	von	Alten-	u.	Pflegeeinrichtungen
 y Beratungstätigkeit	von	Organisationen	des	Pflege-	und	Ge	 	

 sundheitsbereiches
 y Beratung	und	Tätigkeit	in	überinstitutionellen	administrativen		 	
	 Kooperationen	in	Gesundheits-	und	Pflegesystemen
 y Tätigkeit im Bereich Entwicklung und Realisierung betrieblicher   
	 Gesundheitsförderung	und	Personalpflege.
 y Tätigkeit im Bereich Fort- und Weiterbildung
 y vertiefendes	Masterstudium	

€

BERUFLICHE PERSPEKTIVEN

Abschluss:  Bachelor of Science (B.Sc.)
Studienbeginn: Sommersemester
Studienform: berufsbegleitend

Dauer/ECTS-Punkte: 8	Semester	/	180	ECTS 
Zulassungsbeschränkung:	zulassungsfrei
Gebühren:	Semesterbeitrag

STUDIENABLAUFPLAN
GRUNDLAGENSTUDIUM VERTIEFENDES STUDIUM (FACHSTUDIUM)

Ökonomische und 
betriebswirtschaftliche 
Grundlagen
Grundlagen der  
Pflegewissenschaften
Grundlagen der  
empirischen	Forschung
Pflegerische	und	medizi-
nische Grundlagen

Grundlagen des  
Finanzmanagements 
in Einrichtungen des 
Gesundheitswesens
Rechtsgrundlagen des 
Management	im	 
Gesundheitswesen
Pflegeforschung/EBN
Projektmanagement im 
pflegerischen	Kontext

Projektmanagement im 
pflegerischen	Kontext

Grundlagen	der	Kom-
munikation und des  
Managementhandelns

Deutsches  
Gesundheitssystem

Digitale Strukturen und 
Prozesse im Gesund-
heitswesen
Qualitätsmanagement	
Struktur und Verhalten 
in	Arbeitskontexten
Ethische Grundlagen im 
Gesundheitswesen/Ethi-
sches	Fallverständnis

Person, Verhalten und 
Gesundheit
Dienstleistungsmanage-
ment im Gesundheits-
wesen
Wahlpflichtmodule*

Management	von	Ins-
titutionen	und	öffentli-
chen Einrichtungen
Management	von	
kleinen und mittleren 
Unternehmen
Entwicklung, Analyse 
und	Kritik	empirischer	
Studien
Personalmanagement, 
Personalentwicklung

Lösungsorientiertes	
Praxisprojekt	auf	dem	
Gebiet	Pflege/Pflegewis-
senschaften/Pflegema-
nagement

Wahlpflichtmodule* 

Bachelorprojekt

1 2 3 4 5 6 7 8Semester Semester Semester Semester Semester Semester Semester Semester

*Wahlpflichtmodule: Gesundheitsförderung/Prävention/Rehabi-
litation; Altern gestalten; Betriebliche Gesundheitsförderung; Pro-
grammplanung; Pflege in besonderen Kontexten/besondere Pflege-
bedarfe; Pflege im interkulturellen und internationalen Kontext

Bitte beachten Sie: Bei dem oben dargestellten Studienablaufplan handelt es sich um ein vereinfachtes Modell. Den detaillierten Studienablaufplan, die Modulliste sowie Studien- und Prüfungsordnungen finden Sie in der Modulux-Datenbank der WHZ -->


